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Neues Dach für den runden Turm
Stadt Wolfhagen beseitigt Sturmschäden an Gebäuden auf Graner Berg

Als nach 15 Jahren der Pacht-
vertrag auslief, verlor die
„mittelalterliche Burg“ an
Anziehungskraft und die Ge-
bäude verfielen.
Die Verbindungsbauten

wurden abgerissen, einzig
die beiden Türme blieben bis
heute erhalten. Und der run-
de Turm erhielt jetzt ein neu-
es Dach. red

die vor allem bei Ausflüglern
sehr beliebt war, aber auch
von den Segelfliegern, die
sich 1950 zu Luftsportvereini-
gung Wolfhagen zusammen-
geschlossen hatten, gerne an-
genommen wurde.
Im Jahr 1961 wechselte das
Lokal an Peppi Piretti. Der

Italiener brachte seine Hei-
matküche nach Wolfhagen.

ab 1940 vom NS-Fliegerkorps
genutzt wurden. Zuvor, in
den 1930er-Jahren, hatten die
Segelflieger den Graner Berg
mit seinen offenen Wiesen
für ihr Hobby entdeckt.
Ab dem Jahr 1946 war es

Bruno Noll, der die Ruine zu
einem Heim ausbaute. Eine
Zeit lang wurde die Anlage
als Gastronomie betrieben,

dem Jahr 1910 die beiden his-
torisch anmutenden Türme
hatte errichten lassen.
Der eckige und der runde

Turm dienten zunächst als
Wohnräume. Einst gab es
zwischen den Bauwerken ei-
ne ruinenhaft errichtete
Mauer. Später kamen Gebäu-
de hinzu, die zusammen mit
dem benachbarten Gelände

Wolfhagen – Einer der beiden
Wohntürme auf dem Graner
Berg bei Wolfhagen hat jetzt
ein neues Dach bekommen.
Bei einem der vergangenen
Stürme waren Teile des
Dachs abgedeckt worden.
Den Schaden habe nun die
Firma Bertelmann aus Ip-
pinghausen behoben, sagt
Lars Eskuche, Leiter der Ab-
teilung Umwelt und Tiefbau
bei der Stadt Wolfhagen.
Vor allem beim Dach des

runden Turmes habe Repara-
turbedarf bestanden. Nach-
dem Ziegel herabgefallen wa-
ren, sei Feuchtigkeit in die
hölzerne Konstruktion einge-
drungen. Der Dachdecker ha-
be schließlich festgestellt,
dass zumindest einige der
Holzträger verfault seien und
es mit einer Neueindeckung
des Daches allein nicht getan
sei.
Und so wurde in diesen Ta-

gen auch die Holzkonstrukti-
on teilweise erneuert. Neue
Ziegel wurden verlegt, und
das Dach bekam eine neue
Spitze.
Einen Teil der Kosten über-

nimmt die Versicherung, für
den Rest kommt die Stadt
auf, die schon allein wegen
der Verkehrssicherungs-
pflicht habe handeln müs-
sen, sagt Eskuche.
Die Absperrung, die auf-

grund der Sturmschäden ha-
be aufgestellt werden müs-
sen, habe ja nicht ewig ste-
hen können.
Über die Geschichte der Ge-

bäude informiert eine Tafel,
die der Heimat- und Ge-
schichtsverein im Auftrag
des Naturparks Habichtswald
erstellt hat. Dort ist nachzule-
sen, dass der Landrat des ehe-
maligen Landkreises Wolfha-
gen, Ludwig von Buttlar, ab

Historische Ansicht: Bei Aus-
flüglern und Segelfliegern
war das Lokal sehr beliebt.

Das Gerüst steht noch: Nach Sturmschäden musste das Dach des rechten Turmes auf dem Graner Berg neu eingedeckt werden. FOTOS: ANTJE THON

Autohaus Fiege GmbH&Co. KG
Dragonerstr. 15 · 34369 Hofgeismar

Tel.: 05671 99689-0 · Fax: 05671 99689-9
E-Mail: info@autohaus-fiege.de

www.autohaus-fiege.de

Dieser City-SUV von BAIC
wird Sie begeistern.
• 1,5 l Turbo-Benzinmotor
• 85 kW/115 PS
• 6-Gang-Schaltgetriebe

Verbrauchkombiniert8,7lWLTP,CO2kombiniert198g/km,WLTPEffizienzklasseF,aufGrundlagedergemes-
senenCO2-EmissionunterBerücksichtigungderMassedes Fahrzeugs ermittelt.
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SONNTAG – SAMSTAG
04.06.-10.06.2023
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Sie finden unsere
Prospekte online

unter:
www.moebel-engelhardt.com

Am Hohlen Weg 1
34369 Hofgeismar
Telefon 05671 2639

Holger
Klute
e. K.

Markenmatratzen
Lattenroste · Boxspringbetten
motorisierte Bettsysteme
direkt vom Hersteller

Produkte: baerenschlaf.de
holger@litbed.lt

Telefon 05692 99747-91
Bunsenstraße 28
34466 Wolfhagen

... das geht nur, weil unsere Mitar-
beitenden uns überall mit Herz und
Hand zur Seite stehen – mit Team-
geist und Verantwortungsbewusst-
sein. Sei dabei – werde Teil unseres
Teams!

www.gesundbrunnen.org

Menschlichkeit pflegen
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Beutelloses
Staubsaugen

mit Hepa Filter,
kraftvolles Zyklon-
Vakum-System

850Watt

613-400603

Staubsauger
Zyklon

49.50

geeignet
für alle
Böden,

360° Gelenk

Clever Clean
Bodenwischer Set

9.98
66114332

Waschgel
80 WL
Universal
oder Color
je 3 Liter
1 Liter=1,50

WL=0,06

Flügel-
Wäsche-
trockner
zusammenklappbar, ca.
18m Trockenleine
Metallgestell.

9.98

4.49je
Tret-
eimer
12Liter,
versch.
Farben

Wasch-
pulver
~110 WL
Universal
oder Color
7,5kg
1 kg=1,13
WL=0,08

8.49je

Tischdecken-
gewichte
aus Stein,
versch. sortiert
4 teilig 2.99

15.00

Thermos-
kanne 1L
mit Spender-
verschluss
Flechtoptik,
versch. Farben 9.98je

je

Heißluftfriteuse
3,5 Liter, 1400 W,

autom.
Ausschalter

3399..98GE009581

Waffeleisen
1000 Watt

wärmeisoliert,
Ø 19 cm

613-400999 15.00

3.29
Gieskanne 2.49

3.99
2L

5L

10L

Druckspüher 2 Ltr.

Druckspüher 5 Ltr.

Druckspüher 8 Ltr.

3.98

9.98

15.98

Busch- &
Strauch-
stützen

versch. Größen, grün

2.79
2.39
1.99ca. 35 cm

ca. 70 cm

ca. 100 cm
je

je

je

Kunststoff-
Pflanzstab, grün

Bambus-
Pflanzstab
120 cm 00,,9999
150 cm 11,,2299
180 cm 11,,4499

Garten-
Sprinkler-
Schlauch
15m lang,inkl.
Anschluss-
adapter 7.98
Gartenschlauch-
Set
5 teilig:
Spritzpistole,
Kupplungen,
20 m Schlauch 12.98

Universal-
präparat
zur Ungeziefer-
bekämpfung

11.98
750 ml

4.99

Tür-
Fliegen-
gitter
ca.
50x210 cm

Insekten-
fänger
4 Stück

1.59

Fenster-
Fliegen-
gitter
ca.130 x 150 cm

0.99
Fliegen-
klatsche
ausziehbar,
versch. Farben

1.99

Biozide sicher verwenden. Vor Gebrauch stets Kennzeichnung
& Produktinformation lesen!

1 Liter=13,307

3.99
Bewässerungssatz
mit Brause 1/2"
5-tlg.

Mörtel-
kasten
65 Liter

Baueimer
mit Messleiste
12 Liter
20 Liter 1,99 4.991.29

90 Liter 5,99

Mörtel-
kübel
65 Liter4.99

Pop-up
Gartentonne
wiederverwendbar,
wasserdichte Gewebe-
folie, zusammen-
klappbar
120 Liter

160 Liter

3.99
8.99

120 cm 00,,9999
150 cm 11,,2299
180 cm 11,,4499

rräätteehhaauuss,, 274 x 154 cm
Metall, anthrazit, pulverbeschichtetes Stahlblech, inkl.

Regenrinnenset, Firsthöhe: 218 cm

899.50

Art.-Nr.: 1002720II.WAHL

Ausstellungsstück in WiZ/Kleinalmerode
IN KASSEL UND GUDENSBERG NUR AUF BESTELLUNG!
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BBQ Rundgrill
Ø 37 cm, leicht, robust &
standsicher

7.99

Feuerschale
Gusseisen,
Ø 60 cm

35.00ohne Deko

Grill- und Kochschürzen
“Maritim”
verschiedene Motive,
blau/weiß/gelb,
100% Polyester

1.99je

Einmachglas
mit Bügelverschluss,
750ml

Stabmixer
220-240V,
200Watt

9.98

1.99

6 Einmach-
gläser
á 473 ml

2.99

Vorratsgläser
“Fresh Food”
720 ml

1000 ml

0.59
0.79

schnell
Aufgebaut

6er Pack

versch. Farbe
n

80 x 200 cm

90 x 200 cm

100 x 200 cm

120 x 200 cm

140 x 200 cm

160 x 200 cm

180 x 200 cm

200 x 200 cm
FFÜÜRR EEIINN WWOOHHLLIIGGEESS

SSCCHHLLAAFFGGEEFFÜÜHHLL!!

15.00
155 x 220 cm

FFÜÜRR NNAATTÜÜRRLLIICCHH

GGEESSUUNNDDEENN SSCCHHLLAAFF!!

Steppbettdecken z.B.:
Anschmiegsam, wärmeausgleichend
und gute Verarbeitung

19.95

155 x 220 cm
mit Baumwollbezug

29.95
200 x 200 cm
mit Baumwollbezug

49.95

Anschmiegsam, und gute
Verarbeitung

15.001500Seitenschläferkissen
40 x 140 cm

Kopfkissen
40 x 80 cm 7.98

Ger
ll thraz

lä

•Seitenschläfer
•Bauchschläfer
•Rückenschläfer

90/100 x 200 cm

140/150 x 200 cm

180 x 200 cm

3.99

5.99
4.99

79.
95HAMMERPREIS

Qualitäts-Topper
Polyester, waschbar

Federkernmatratze
Taschenfederkenmatratzen bieten eine
gute Durchlüftung. Bezug ab-
nehmbar, waschbar bis 60 °C.

90 x 200 cm

189.50
versch. Kissen z.B: Bettlaken z.B:

Klimagerät 3in1
12000BTU/3,5kW
Kühlen, Entfeuchten, Ventilieren,
2 Gebläsestufen, H/B/T: 72,2 x 42 x
36cm

Schalenständer

“Noten-
schlüssel"
rostlbraun,
H: 95 cm,
Ø 50 cm

Socken, Füsslinge
o. Sneakersocken
Unisex, versch. Farben und Größen

1.99je
2er Pack

Kappa Herren-
Shorts M-XL
mit Kordelzug & Eingriff-
taschen 5.99
Kinder-Leggins oder Caprihosen

versch. Farben,
Größe 74 bis 116

1.99je
2er Pack

Schicker
Damen
Softshell
Parka
ggrrüünn,, GGrr..:: 3344

--5500

29.9
5Hammerpreis

MARKENW
ARE

39.98

Stand-
Venti-
lator,
Ø 40cm
Höhe max.
125 cm,
3 Geschwindigkeits-
einstellungen,
45 Watt

19.98
II.WAHL

GreenPan Bratpfannen
Edelstahl, für alle Herdarten,
Ofenfest, Spülmaschinentauglich

Ø 20 cm

Ø 24 cm

Ø 28 cm

9.98

SSeehhrr HHoocchhwweerrttiiggee
PPffaannnneenn
&& TTööppffee

12.98
17.98

Cucina & Tavola Gastro
Kasserolle und Kochtöpfe
Chromnickelstahl, für alle Herdarten,
Spülmaschinentauglich

Ø 16 cm

Ø 18 cm

Ø 18 cm

Ø 24 cm

7.99
9.98

9.98
15.00

Zott Sahne Joghurt
mild

versch. Sorten
140 g

1kg=2,79 0.39je

Böklunder
Arena

Bratwurst
gebrüht

5 Stk.=500 g

1kg=5,78

Kuchenmeister
Zitronen, Stracciatella-

o. Marmor-
kuchen

350 - 400g

1kg=3,98-4,54 1.59je
Schmorgold

Ochsen-
bäckchen
in Rotweinsoße

400 g

1kg=6,232.49

Starbucks
Hazelnut Macchiato o.

dark chocolate
Mocha Flavour

220 ml

1l=4,050.89je

Ritter Sport
versch. Sorten

250 g

1kg=7,56

2.89

1kg=3,96

0.99

Firesco
Frischeiwaffeln

250g

Senseo
Cappuccino

8 Pads
92 g

1kg=12,901.29
Siglitos

Wassereis
12 x 80 ml

960 ml

1l
=
1,
55

1.49
11..8899je

Windlicht
“Scuro”

Aluminium u.
Glas,

schwarz,
H: 48 cm,
Ø 39 cm

35.00

WSommerstauden
Rittersporn, Cosmea u.a.

19 cm Topf

5.99

Torfmyrte
Cuphea, 11cm Topf,
versch. Farben

1.79je

29.98
25.00
29.98
35.00
39.98
45.00
49.98

200 x 200 cm

29.95

je

Blumen-
dünger

flüssig,
mit Guano

1 Liter

1.89

Hengstenberg
Rotkohl

traditionelle Art
550 g

0.791l=1,44

Hengstenberg
Mildessa

Sauerkraut
versch. Sorten

550 g

0.691l=1,25

Meller
Karamellbonbon
mit Schokofüllung
6 x 38 g = 228 g

1.491kg=6,54

Cremissimo
Walnuss Nougat

o. Pfirsich
Joghurt Ananas

1000 ml

1.99

Artikel lädt bei Tageslicht -
und leuchtet bei Nacht

25.00

Vogeltränke mit
Solarlicht

in Stein- oder Bronze-
optik Maße ca:
39x39x98 cm
aus Kunststoff

je

Stahlwandpool 3,00 x 1,20 m
Rundbecken Premium

Beckeninhalt 8m³, weiß, inkl. Innenfolie (Stärke 0,6mm),
Sandfilteranlage, Quarzsand, Skimmer Set und Schwimmbadschlauch

499.
00HAMMERPREIS

947207

Stahlwandpool 3,00 x 1,50 m 599,00
947215

Holzpflanzkasten
auf Rollen
anthrazit mit 4 Rollen und
Kunststoffeinsatz mit Tragegriffen,
36 x 36 x 34 cm

2255..0000



LOKALES

Angeklagter: Ich war geschockt
Acht Monate Freiheitsstrafe für 27-Jährigen aus dem Kreis Kassel nach tödlichem Verkehrsunfall

menschliches Versagen, das
man nicht mit Absicht
macht“, kommentierte sie.
Und: „Fehler im Straßenver-
kehr können jedem passie-
ren.“ Solch rein folgenschwe-
res Versagen müsse aber ge-
ahndetwerden: „Zu schnelles
Fahren ist leider gang und gä-
be.“ m.s.

70 bis 74 unterwegs gewesen,
das Motorrad etwa mit Tem-
po 60. Er selbst habe die Un-
fallstelle befahren und habe
sein Auto bei trockener Fahr-
bahn mit Tempo 70 „nicht
mehr sicher halten können“.
Der Staatsanwalt sprach

von einer „geständigen Ein-
lassung“ des Angeklagten.
Der habe die notwendige
Sorgfalt „außer Acht gelas-
sen“, die Sorgfaltspflicht ver-
letzt.
Er habe kooperiert, sei

schuldeinsichtig und reuig.
Dennoch müsse man von ei-
nem rücksichtlosen Verhal-
ten sprechen. Eine Geldstrafe
komme nicht in Frage. Ange-
sichts der „stabilen familiä-
ren Verhältnisse“ beantragte
er eine Bewährungsstrafe
von acht Monaten, die Vertei-
digerin hielt eine Geldstrafe
für tat- und schuldangemes-
sen.
Acht Monate Freiheitsstra-

fe auf Bewährung und 80
Stunden gemeinnützige Ar-
beit - der Staatsanwalt hatte
150 Stunden beantragt - seien
das rechte Maß, sagte Richte-
rin Corinne Eichler bei der
Urteilsverkündung. „Ein

be böse Albträume gehabt.“
Er habe der Familie einen
Brief geschrieben, „dass es
mir sehr leidtut, aber keine
Antwort bekommen“. Ein Be-
kannter des Getöteten („Er
war ein vorsichtiger Fahrer“)
erläuterte, bereits vor dem
Zusammenstoß habe es „ei-
nen Beinahe-Unfall“ mit ihm
gegeben.
Die Straße sei „sehr, sehr

nass“ gewesen, sagte eine
Zeugin aus Borken. „Der An-
geklagte war sehr aufge-
wühlt, es hat ihm leidgetan,
er war fertig“, berichtete eine
Polizeibeamtin, die den Un-
fall mit aufgenommen hat. Er
habe versucht, zu bremsen,
habe er zu Protokoll gegeben.
„Die Strecke ist sehr gefähr-
lich, wenn sie nass ist“, sagte
sie. Sie benutze sie privat
auch mit dem Motorrad.
Offen blieb die Frage, ob

vor dem Unfall Öl auf der
Fahrbahn war. Das konnte
auch der Feuerwehr-Einsatz-
leiter nicht beantworten. Es
gebe nur Fotos von der abge-
streuten Ölspur, berichtete
der Unfall-Sachverständige.
Der Unfallwagen sei vor dem
Zusammenstoß mit Tempo

Der Schwerverletzte musste
während des Transports im
Notarztwagen wiederbelebt
werden, starb aber später im
Klinikum Kassel.
Der Autofahrer, so sagte

der Staatsanwalt beim Verle-
sen der Anklage, hätte wissen
müssen, dass er das Tempo
den Straßenverhältnissen
hätte anpassen müssen. Die
Verteidigerin erklärte, ihr
Mandant habe „keine richti-
ge Erinnerung mehr“ an den
Unfall.
Diesen könne er nicht re-

konstruieren. Das Auto sei
ihm entglitten, formulierte
sie, er habe versucht, gegen-
zulenken: „Es ist ihm sehr na-
hegegangen.“ Er habe nach
dem Unfall einen psy-
chischen Zusammenbruch
gehabt, sei klinisch behan-
delt worden und sei danach
kein Auto mehr gefahren.
Der Mann will jetzt eine Aus-
bildung zum Automobilkauf-
mann beginnen. Er war bei
dem Unfall leicht verletzt
worden.
Als er von der Todesnach-

richt erfahren habe, „war ich
sehr schockiert, ich war ge-
schockt“, erklärte er, „ich ha-

Fritzlar/Kreis Kassel – Wegen
fahrlässiger Tötung hat das
Amtsgericht Fritzlar einen 27
Jahre alten Mann aus dem
Wolfhager Land zu einer Frei-
heitsstrafe von acht Monaten
verurteilt. Sie wird auf drei
Jahre zur Bewährung ausge-
setzt. Außerdem muss der
bisher unbestrafte Mann 80
Stunden gemeinnützige Ar-
beit nachWeisung der Staats-
anwalt Kassel leisten und die
Kosten des Verfahrens tra-
gen.
„Ich war sehr geschockt,

schockiert, habe böse Alb-
träume gehabt“, sagte der Be-
schuldigte während der Ver-
handlung, an der auch seine
Eltern teilnahmen. Der Vor-
wurf der Staatsanwaltschaft:
Der Mann war am 27. August
2021 auf der Kreisstraße zwi-
schen Haddamar und Züs-
chen mit seinem Auto „auf-
grund regennasser Fahrbahn
und nicht angepasster Ge-
schwindigkeit“ auf die Ge-
genfahrbahn gekommen und
dort mit einem Motorradfah-
rer aus dem Kreis Oldenburg
frontal zusammengestoßen.
Der war mit vier weiteren
Motorradfahrern unterwegs.

Windkunst soll Grenzen überwinden
50 Künstler stellen im August bei Nothfelden und Philippinenburg aus

Windrichtung mit einem Sei-
fenblasenschwert und folgt
dem Wind. Ein Objekt, das
schon aus der Ferne betrach-
tet die Neugier weckt, heißt
„Terror Eyes“ und stammt
von Leonie Mühlen.
Sie platziert riesige Ballons,

auf die Augen gemalt sind, in
der Landschaft und zeichnet
damit die Höhenlinien
nach.

red/FOTO: TOMO SONE

Krieg in der Ukrainewird the-
matisiert: Die Künstlerin Ma-
sa Paunovic formt eine 1,5
Meter große Hand aus Erde,
die eine fünf Meter große
Friedensfahne hält. Während
der Ausstellung zerfällt die
Hand, aber bleibt der Frie-
den? Wohin lockt uns der
Wind? Dieser Frage können
die Besucher mit dem Wind-
nomaden Harald Ganswindt
nachgehen: Er bestimmt die

ke. „Die Bandbreite ist wirk-
lich beeindruckend“, sagt sie.
„Wir haben zum Beispiel
vom polnischen Künstlertrio
Piotr Wesolowski, Alexander
Bryk und Karolina Konieczny
einen Windharvester aus
Bambusfasern, der sich wie
ein Elefant mit drei Rüsseln
sanft in der Landschaft be-
wegt.“
Beim Performance-Day am

20. August werde die japani-
sche Künstlerin Tomo Sone
in einem Kostüm tanzen, das
einer pinken Wolke gleicht –
ein Erlebnis, das multimedial
nochmals gesteigert werde.
Der Künstler Anuar Portu-

gal aus Mexiko lässt einen
halben Stuhlkreis aus der Er-
de aufsteigen. Auch die deut-
sche Künstlerin Heidi Etz-
bach arbeitet mit Sitzgele-
genheiten: Zwei lange Reihen
von Stühlen winden sich
durch die Landschaft und ste-
hen sich in unterschiedli-
chen Positionen gegenüber.
So können die Besucher

Platz nehmen und über ihre
jeweiligen Sichtweisen ins
Gespräch kommen. Auch der

Wolfhagen – Ein Rüsselwesen,
einWindnomade und Terror-
augen – die Ausstellung „Be-
wegter Wind“ soll ein ab-
wechslungsreiches Kunst-
und Naturerlebnis werden,
das alle Sinne anspricht. Da-
zu hat eine Fachjury 50
Künstler aus 15 Ländern mit
51 Kunstwerken eingeladen.
Diese werden vom 13. bis 27.
August an zwei Wolfhager
Orte ihre Werke zeigen.
Es handelt sich um einen

Höhenzug bei Nothfelden
und eine Hügelformation bei
Philippinenburg. „Es sind
sehr unterschiedliche Land-
schaftssituationen, die aber
so nah beieinander liegen,
dass man sie erwandern
kann“, erläutert Kuratorin
Reta Reinl. „Der trockene
Kalkmagerrasen, uralte Hute-
buchen und der Doppelhügel
mit vielen eindrucksvollen
Höhenlinien sorgen für ein-
zigartige Kombinationsmög-
lichkeiten von Kunst und Na-
tur.“ Die Konzeption erfolge
in enger Abstimmung mit
Naturschutzbehörden und
der Stadt Wolfhagen, um die
Natur auch optimal zu schüt-
zen und einzubinden.
Schon seit Monaten sei der

Verein Bewegter Wind mit
der Planung beschäftigt und
steht in Kontakt mit Künst-
lern, sagt Reinl. „Nun hat die
Jurysitzung stattgefunden.
Das Ergebnis: Unter 110 Ein-
sendungen sind 51 Wind-
kunstwerke ausgewählt wor-
den.“ In diesem Jahr ist die
Leitidee der für Zuschauer
kostenlosen Ausstellung:
„beyond … darüber hinaus“.
Reinl: „Das englische Wort
‚beyond’ beschreibt das Hi-
nausgehen überGrenzen und
Beschränkungen. Genauso
wie der Wind über Land-
schaftsgrenzen hinwegweht,
überwinden auch die Kunst-
werke räumliche Grenzen
und verändern sich stetig
durch die Bewegung desWin-
des. Für die Betrachtenden er-
geben sich so ungewohnte,
vielfältige Perspektiven.“
Reinl gibt einen kleinen

Vorgeschmack auf die Wer-

Lädt ein, Platz zu nehmen und Heimat zu genießen: Die interaktive Installation „Junin“ des mexikanischen Künstlers Anuar
Portugal – hier am Munt d’Adagn in Südtirol – wird auch in Wolfhagen zu sehen sein. FOTO: ANUAR PORTUGAL/NH

Cassandras Field of Flowers (engl. Cassandras Blumenfeld)
heißt das Stück der japanischen Künstlerin Tomo Sone.

Förderer der Kunst
Kunst braucht Förderung, er-
klärt Kuratorin Rena Reinl.
Deshalb sei auch die Ausstel-
lung nur dank einer starken
Unterstützung möglich. Zu
den diesjährigen Förderern
zähle der Landkreis Kassel,
die Stadt Wolfhagen, die Kas-
seler Sparkasse, das Hessische
Ministerium für Wissenschaft
und Kunst, die Stadtwerke
Wolfhagen, die Bürgerener-
gieGenossenschaft Wolfha-
gen eG sowie die Culturwerk-
statt Frankenberg, Agil und
das Autohaus Ostmann. Ge-
meinsam sorgten sie dafür,
dass auf Eintrittsgeld verzich-
tet werden kann und Preis-
gelder für herausragende
Kunstwerke vergeben wer-
den können. Darüber hinaus
komme tatkräftige Unter-
stützung, zum Beispiel von lo-
kalen Helfern, Landwirten
und Landeigentümern sowie
der Bevölkerung, die etwa
Unterkünfte für die Künstler
bereitstellt. mia

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

Eisenbahnen, Autos, Zubehör kauft:
Raabe‘s Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11,

34379 Calden, Telefon 05674 8234317

Antiquitäten, Kunsttrödel & Spielzeug
Telefon 0561 498835

Heimatnachrichten
Beachten Sie die geänderte
Anzeigenschluss-Zeit für die
Ausgabe am

Samstag,
10.06.2023
für gewerbliche
Anzeigen und private
Kleinanzeigen:

Montag,
05.06.2023,
18 Uhr

Heimatnachrichten
Beachten Sie die geänderte
Anzeigenschluss-Zeit für die

Ausgabe am

Samstag, 10.06.2023
für gewerbliche Anzeigen
und private Kleinanzeigen:

Montag, 05.06.2023,
18 Uhr
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Baureka hofft auf Unterstützung
Firma möchte an Igelsburg bleiben und wartet auf Entscheidung der Politik

Betrieb den FSV Dörnberg
und die Feuerwehr.
Auch hätten Mitarbeiter

der Baureka im Winter beim
Lebensmittelmarkt in Dörn-
berg Schnee geräumt, so die
Antwort auf Fragen aus Ge-
meindevorstand und Parla-
ment, was die Gemeinde
denn davon habe, wenn sie
die betrieblichen Ziele der
Baureka unterstützte. red

sie von allen Lkw passiert
werden muss. Diese Umge-
staltung ließe sich auch kurz-
fristig bewerkstelligen.
Ferner stellte die Baureka

für den wünschenswerten
Fall einer eigenen Genehmi-
gung nach dem Bundesim-
missionsschutzgesetz in Aus-
sicht, auch in Habichtswald
Steuern zahlen zu wollen.
Schon jetzt unterstütze der

tionierbar, dass Lkw aus dem
Steinbruch zwingend darü-
ber geleitet werden könnten,
so der Baureka-Geschäftsfüh-
rer. Die durch Lkw verunrei-
nigte B 251 hatte bereits
mehrfach Anlass zu Kritik ge-
geben. Darüber hinaus gibt es
eine weitere Nutzergruppe
für das Gelände. Denn im
hinteren Bereich befindet
sich ein Wanderparkplatz.
Sollte das Gemeindeparla-

ment die unternehmerischen
Ziele der Baureka unterstüt-
zen, versprach Dirk Röth Op-
timierungen beim Nutzungs-
konzept des Geländes. So
könnte für den Wanderpark-
platz eine separate Zufahrt
geschaffen werden, sodass es
imweiterenVerlauf nur noch
auf einer Strecke von weni-
gen Metern zu einer gemein-
samen Nutzung von Lkw und
Pkw komme. Diese Lösung
sei deshalb sinnvoll, weil die
Waschanlage vonAutos nicht
befahren werden dürfe. Die
Anlage ließe sich auf demGe-
lände dann so anordnen, dass

den, sagt Bürgermeister Da-
niel Faßhauer. Auch habe der
Gemeindevorstand eine Füh-
rung über das Gelände an der
Bundesstraße erhalten. Man
einigte sich auf einen weite-
ren Vortrag vor dem Parla-
ment, der nun stattfand. Für
eine der nächsten beiden Sit-
zungen soll nach Angaben
von Faßhauer ein Beschluss-
vorschlag vorbereitet wer-
den. Dann haben die Fraktio-
nen zu entscheiden, ob sie ei-
ner verlängerten Nutzung
des Geländes durch die Bau-
reka zustimmen und für das
Sondergebiet zumBehandeln
und Lagern von minerali-
schen Baustoffen möglicher-
weise eine Änderung im Flä-
chennutzungsplan vorge-
nommen werden wird.
Wie bereits vor zwei Jahren

versicherte Geschäftsführer
Röth, an einer räumlichen
Ausdehnung des Betriebsge-
ländes kein Interesse zu ha-
ben. Vielmehr gehe es da-
rum, für die Belieferung von
Straßenbaustellen dezentrale
Strukturen zu schaffen und
kurze Wege zu nutzen.
Das Betriebsgelände Igels-

burg besteht aus verschiede-
nen Bereichen. Da gibt es zu-
nächst Flächen, auf denen
Bauschutt und recyceltes Ma-
terial gelagert werden. Ferner
befindet sich dort eine Waa-
ge, die die beladenen Lkw bei
jeder Fahrt passieren müs-
sen. Und schließlich wurde
eine Waschanlage eingerich-
tet, über die verschmutzte
Transporter rollen sollen, be-
vor sie das Gelände über die
Bundesstraße wieder verlas-
sen. Röth räumte ein, dass
nicht alle Transporter, die
aus dem Steinbruch mit ver-
dreckten Rädern kommen,
über die Waschanlage fahren
würden. Und leider sei die
Anlage derzeit nicht so posi-

triebserlaubnis ist gekoppelt
an die Verfüllung des Stein-
bruchs Silbersee und dürfte
in wenigen Jahren auslaufen
– spätestens drei Jahre nach
Abschluss der Rekultivie-
rungsarbeiten im Steinbruch.
Geschäftsführer Dirk Röth,
der nun abermals die Pläne
des Unternehmens Habichts-
walds Gemeindeparlament
vorstellte, geht von einem
zeitlichen Puffer von sechs
bis sieben Jahren aus.
Nach Abschluss des Stein-

bruchprojekts möchte die
Baureka vom Standort Igels-
burg aus verstärkt recyceltes
Material für den Straßenbau
liefern. Derzeit sind es etwa
50 000 Tonnen an minerali-
schem Bauschutt pro Jahr,
die auf dem Gelände für eine
Wiederverwertung im Stra-
ßenbau behandelt werden.
Später sollen es einmal
179 000 Tonnen sein.

Das Vorhaben ist nicht neu.
Bereits vor zwei Jahren hat-
ten Röth und sein Team den
Fraktionen ihre Pläne präsen-
tiert. Zwischenzeitlich seien
Fragen der Fraktionen dem
Unternehmen zugeleitetwor-

Dörnberg – Die Baureka Bau-
stoff-Recycling GmbH aus
Kassel träumt von einer Zu-
kunft auf dem Betriebsgelän-
de Igelsburg an der Bundes-
straße 251 bei Dörnberg, das
sie von der Firma Menke ge-
pachtet hat. Ihre aktuelle Be-

Bauschutt wird recycelt: Die Firma Baureka bereitet die Stoffe wieder auf, um sie über die
Kreislaufwirtschaft im Straßenbau erneut nutzen zu können. FOTOS: ANTJE THON

Lkw, die die Waschanlage nutzen, verlassen das Gelände mit
sauberen Reifen.

Nutzung
verlängern

Wasser als Sinnbild des Lebens
Kirchengemeinden feiern gemeinsames Tauffest

und Musik, auch solche, ab-
seits der kirchlichen Klassi-
ker. Ein Spielmobil soll für
die Unterhaltung der jüngs-
ten Gäste sorgen. Beim Akt
der Taufe aber soll dann jeder
auch seinen eigenen, persön-
lichen Moment haben, erklä-
ren die Pfarrer. Man werde
dazu an den jeweiligen Täuf-
ling und seine Begleiter he-
rantreten.
Bis jetzt habe es etwa 20

Anmeldungen gegeben, er-
klärt Pfarrerin Isabell Paul.
Weitere seien willkommen
und gewünscht. Mitmachen
kann, wer mag, Dinge wie
das Alter seien unerheblich.
Ansprechpartner sei die eige-
ne Kirchengemeinde oder
das nächstgelegene Gemein-
debüro.

Geplant und organisiert
wurde das gemeinsame Fest
seit Ende vergangenen Jahres
von den Mitgliedern der Ge-
meinden Altenhasungen,
Bründersen, Ehringen, Gas-
terfeld, Istha, Leckringhau-
sen, Nothfelden, Oelshausen,
Philippinenburg und -thal,
Viesebeck, Wenigenhasun-
gen und Wolfhagen. red

gen-Erpetal auf die Teichwie-
sen. Das Fest soll am Sonntag,
25. Juni, stattfinden und noch
kann man sich anmelden.
„DerGrundgedankewar es,

einmal eine andere Form für
das Tauffest zu finden“, er-
klärt Wolfhagens Pfarrer
Martin Jung. Es gehe auch da-
rum, einen weiteren Anreiz
für die Taufe zu bieten, er-
gänzt Pfarrerin Kathrin Wit-
tich-Jung. Daher habe man
bei der Konzeption darauf ge-
achtet, dass das Angebot nie-
derschwellig, partizipativ
und nah an der Lebenswirk-
lichkeit der Menschen sei.
„Es soll ein richtiges Fest

werden“, sagt Jung. Deshalb
werde es neben der Taufe
auch einen besonderen Got-
tesdienst geben, Mittagessen

Wolfhagen – Die Taufe ist die
festliche Aufnahme eines
Menschen in die christliche
Gemeinde. Mit einem Bad in
einem Fluss feierten frühe
Christen den Beginn eines
neuen Lebens mit Gott und
die Aufnahme in die Gemein-
de. Wasser spielt auch heute
noch eine wichtige Rolle bei
dem Ritual. Deshalb fiel die
Wahl des Ortes für das erste
Tauffest des Kooperations-
raum Nachbarschaft Wolfha-

Freuen sich auf das Tauffest in den Wolfhager Teichwiesen:
Die Pfarrer Anja Fülling, Katherine Ufholz, Martin Jung, Ka-
thrin Wittich-Jung und Isabell Paul. FOTO: MICHAELA PFLUG

Goldschmuck und Altgold
Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- und Silbermünzen
Gold- und Silberuhren (Markenuhren)

Silberbesteck (auch Auflage)

Tafelsilber · Zinn (nur mit Stempel)

Töpfermarkt 6
34369 Hofgeismar

SOFORT BARGELD

Mo.–Fr. 10.30–15.00 Uhr
Sa. 10.30–13.00 Uhr

0173 5762768

GOLD
ANKAUF
HOFGEISMAR

Vellmar Herkules Do. 8. 6.
Baunatal Ratioland

So. 11. 6.

04.06.
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Möbel Schaumann
Kassel GmbH & Co KG
Knorrstraße 23-27
34134 Kassel
Telefon (0561) 94188-0
Dienstag bis Samstag:
10:00 –19:00 Uhr

Möbel Schaumann
Korbach GmbH & Co KG
Waltershäuser Str. 2
34497 Korbach
Telefon (05631) 976 0
Dienstag bis Samstag:
10:00 –19:00 Uhr

Internet
www.moebel-schaumann.de
www.instagram.com/moebelschaumann

E-Mail
info@moebel-schaumann.de

LANGES EINKAUFS
WOCHENENDE!

NUR ZWEI TAGE:
FREITAG UND SAMSTAG

RABATT AUF FAST ALLES

27%1)

3%1)

99€ GESCHENKT!
POLSTERTAUSCHTAGE
BEI MÖBEL SCHAUMANN

Wenn Sie bei uns ein neues Polstermöbel kaufen, nehmen wir
bei Lieferung Ihr altes Polstermöbel mit, und entsorgen es

für Sie kostenlos. So sparen Sie 99 €.

EXTRA RABATT

WOHNTRÄUME FÜR
JEDEN GESCHMACK.
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140 Mitglieder konnten Jubiläum feiern
Sportschützen im SV Nothfelden blickten auf 50 Jahre zurück

und einen Ehrenteller an den
Schießsportverein. Vorsitzen-
der Herbert Zöller bekam au-
ßerdem neben einer Urkun-
de auch das große hessische
Ehrenabzeichen in Silber.
Der Abend klangmit Gesel-

ligkeit und Tanzmusik, un-
terlegt von DJ Carsten, aus.

un

und Joachim Kuhn, Bezirks-
schützenmeister des Schüt-
zenbezirks Kassel-Wolfha-
gen, würdigten die Arbeit der
Sportschützen im SVNothfel-
den.
Als Anerkennung für ihre

langjährigen Verdienste um
den Schießsport überreich-
ten die beiden eine Urkunde

den sich davon nicht unter-
kriegen lassen, sondern sich
wieder verstärkt um neue
Mitglieder, vor allem Jugend-
liche, bemühen, erklärte Zöl-
ler zum Abschluss seiner Re-
de.
Die Ehrengäste Tanja

Frank, Präsidentin des Hessi-
schen Schützenverbandes,

konnten die Sparte bedingt
durch viele Abgänge und die
Corona-Pandemie nur noch
mit der Luftgewehrmann-
schaft an Wettkämpfen teil-
nehmen.
Die Sparte besteht zur Zeit

aus 140 Mitgliedern, davon
sind jedoch nur 15 aktiv.
Doch die Sportschützen wür-

Bedingt durch diese opti-
malen Voraussetzungen setz-
te ein regelrechter Sport-
schützenboom ein. Die Mit-
gliederzahlen verdoppelten
sich undmehrere Teams nah-
men an Rundenwettkämpfen
teil und schafften immer wie-
der den Aufstieg in die Kreis-
klasse. In den letzten Jahren

Nothfelden – Eigentlich hätte
das 50-jährige Bestehen der
Sparte Schießsport des Sport-
vereins (SV) Nothfelden
schon letztes Jahr stattfinden
sollen. Doch wegen eines To-
desfalls im Vorstand wurden
die Feierlichkeiten auf dieses
Jahr verschoben. Zu feiern
gab es aber einiges, wie auch
beim Rückblick des Vorsit-
zenden Herbert Zöller im
Dorfgemeinschaftshaus in
Nothfelden deutlich wurde.
Zöller erzählte von vielen

Hochs und Tiefs während die-
ser Zeit. 1972 begründeten ei-
nige Schießsportinteressierte
im Gasthaus Fricke eine neue
Sportsparte – das Sportschie-
ßen – das dem Sportverein
1945 Nothfelden angeglie-
dert wurde. 1980 erhielten
die Mitglieder dann die
Schießstättenerlaubnis im
neuen Dorfgemeinschafts-
haus.
Dort konnten sie jedoch ih-

ren Sport nur an einemmobi-
len Schießstand, der jedes
Mal auf- und abgebaut wer-
den musste, ausüben. Das än-
derte sich erst mit der Aufsto-
ckung des Dorfgemein-
schaftshauses und der Errich-
tung einer modernen Schieß-
sportanlage im Obergeschoss
mit tatkräftiger Unterstüt-
zung vieler Nothfelder Bür-
ger.

Ehrungen: Bezirksschützenmeister Joachim Kuhn (links) und die Präsidentin des Hessischen Schützenverbandes Tanja Frank (rechts) überreichten den Eh-
renteller an den Vorstand der Sportschützensparte des SV Nothfelden Rebecca Finke (von links), Inge Disselkamp, Sebastian Sälzer, Herbert Zöller und
Heike Sälzer. FOTO: URSULA NEUBAUER

Bekanntschaften

Hilde, 64 J., hübscheWitwe, mit viel Liebe
imHerzen.HabekeineKinderu.niemanden
mehr, dem ichm. Liebe schenken kann u.
die Einsamkeit erdrückt mich tägl. mehr.
Bin e. fleißigeHausfrauu. koche fürm. Le-
ben gern. Rufen Sie üb. PV an, denn ich
würde lieber für uns zwei als nur für mich
alleine sorgen.Tel. 0176-34498648

Juliane, 58 J.,mit super Figur u. Kurvenan
den richtigen Stellen, hübsch aber über-
haupt nicht eingebildet, bin familiär und
liebevoll. Habe das Alleinsein satt u. suche
üb. PV e. treuen Mann zum Glücklichsein
u. glücklichmachen.Tel. 0176-56848299

Elsbeth, 77 J., ehem. Krankenschwes-
ter, verwitwet, rüstig u. jung geblieben.
Rufen Sie üb. PV an, ich bin eine sichere
Fahrerin und stelle mich gerne bei Ih-
nen vor. Tel. 0152-24910120

Gesundheitsdienst

Ihre private Facharztpraxis
für Diabetologie in Kassel

Tel. 0561 98837444
www.diabetologikum-raab.de

Ihre private Facharztpraxis
für Allgemeinmedizin in Kassel

Tel: 05 61 - 98 83 74 44
www.diabetologikum-raab.de

Verschiedenes

MODELLBAHN + SPIELZEUG-MARKT
H-Langenhagen! Messe Brandboxx,
Bayernstraße 3! So. 4. Juni ab 11 Uhr
Jomo‘s 0172 9544662

Verkauf

Größer - noch günstiger - schöner!
…hin zu…

Kimm!

Philippistraße 23
Viele Geräte mit kleinen Lackfehlern!

NORBERT KIMM
34127 Kassel • Telefon 8 70 03 96

www.hinzu-kimm.de

NEUE:
Wäschetrockner ab € 129,–
Waschmaschinen ab € 199,–
Geschirrspüler ab € 199,–
Einbauherd mit Cr.-Feld € 299,–

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche, Eiche 79 € SRM
inkl. Lief. Abschnitte vom Sägewerk,
Lkwmit 10 SRMTel. 0176 62681914Tiermarkt

Vogel- und Kleintiermarkt
10. Juni 2023, 8–12 Uhr

An-/Verkauf vom Züchter,
Futter und Zubehör in
37213 Witzenhausen
Südbahnhofstraße 43
Info: Telefon 05542 72985

Auto-Ankäufe

Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-186 00 00 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de
Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Stellenangebote

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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Keine Kohle?
„Im Studium ist das Geld

häufig knapp.
Mit meinemNebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-

Zusteller finanziere
ichmeinen

Semesterbeitrag!“

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203 1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

“ Bad Emstal
Merxhausen

“ Breuna
Niederlistingen
Oberlistingen

“ Calden
Stadt

“ Habichtswald
Dörnberg
Ehlen

“ Hofgeismar
Beberbeck
Hombressen
Hümme
Kelze
Stadt

“ Immenhausen
Holzhausen
Stadt

“ Liebenau
Zwergen

“ Naumburg
Heimarshausen
Stadt

“ Reinhardshagen
Veckerhagen

“ Trendelburg
Gottsbüren
Langenthal
Sielen
Stammen

“ Wesertal
Gieselwerder

“ Wolfhagen
Niederelsungen

“ Zierenberg
Oelshausen
Stadt

Suche Zimmermann, für Dach-
gaube, Raum Zbg/Woh,
☎0170-8457504 o. 05606-1257

Als Dienstleister suchen wir für unser

Reinigungsteam

weitere Mitarbeiter (m/w/d) in Teilzeit (Arbeitszeit nachmittags).

Wir bieten die Mitarbeit in einem engagierten Team und garantieren Dir
einen hohen Arbeitgeberstandard mit absolut fairer, sicherer und pünktlicher
Lohnzahlung sowie kompetenten Ansprechpartnern.

Dein Aufgabenbereich
 Reinigung der Büroräume / Sanitäranlagen

Das bringst Du mit
 Zuverlässigkeit und Teamgeist
 Saubere, qualitätsbewusste und selbstständige Arbeitsweise
 gerne mit Berufserfahrung
 Gute Deutschkenntnisse

Quickfacts
 Zukunftssicherer Arbeitsplatz
 30 Tage Jahresurlaub
 Wann: ab sofort
 Wie: Teilzeit (Arbeitszeit nachmittags)
 Wo: Korbach

Wir freuen uns auf die Zusendung Deiner Bewerbung

Am Ziegelgrund 6
34497 Korbach
Telefon: 05631 / 506 978-0
bewerbung@makra-service.de
www.makra-service.de

Wir freuen uns auf die Zusendung Deiner Bewerbung

Am Ziegelgrund 6
34497 Korbach
Telefon: 05631 / 506 978-0
bewerbung@makra-service.de
www.makra-service.de

Für unser Sozialpsychiatrisches Zentrum in
Hofgeismar suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n

Altenpfleger*in, Gesundheits- und Kranken-
pfleger*in oder Helfer*innenausbildung bzw.
auch Quereinsteiger*innen und interessierte
Bewerber*innen (m/w/d) in der Nacht-
bereitschaft
Für eine erste Kontaktaufnahme steht Ihnen
Miriam Koldewey, Tel. 05671 508204 -11 oder
E-Mail: miriam.koldewey@bdks.de gern zur Verfügung.

Mehr Informationen, auch zu unseren
umfangreichen Sozialleistungen, finden Sie unter:
www.bdks.de/karriere/

Immobilienankauf
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Hazel, Trendhopper und HSM. Inklusive 3% Sofort-Skonto bei Möbel-Neubestellungen, bei 50% Anzahlung. Gilt nicht für bereits reduzierte Ware. Gültig Freitag bis Samstag.

Möbel Schaumann
Kassel GmbH & Co KG
Knorrstraße 23-27
34134 Kassel
Telefon (0561) 94188-0
Dienstag bis Samstag:
10:00 –19:00 Uhr

Möbel Schaumann
Korbach GmbH & Co KG
Waltershäuser Str. 2
34497 Korbach
Telefon (05631) 976 0
Dienstag bis Samstag:
10:00 –19:00 Uhr

Internet
www.moebel-schaumann.de
www.instagram.com/moebelschaumann

E-Mail
info@moebel-schaumann.de

LANGES EINKAUFS
WOCHENENDE!

NUR ZWEI TAGE:
FREITAG UND SAMSTAG

RABATT AUF FAST ALLES

27%1)

3%1)

99€ GESCHENKT!
POLSTERTAUSCHTAGE
BEI MÖBEL SCHAUMANN

Wenn Sie bei uns ein neues Polstermöbel kaufen, nehmen wir
bei Lieferung Ihr altes Polstermöbel mit, und entsorgen es

für Sie kostenlos. So sparen Sie 99 €.

EXTRA RABATT

WOHNTRÄUME FÜR
JEDEN GESCHMACK.
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Erythrit, Aspartam und Co.
Sind Süßungsmittel eine gesunde Alternative zu Zucker?

gung von Süßungsmitteln be-
stätigen, es besteht aber noch
viel Forschungsbedarf.“
Beobachtungsstudien hät-

ten etwa gezeigt, dass Men-
schen, die über die Maßen
Süßstoffe konsumieren, häu-
figer übergewichtig sind und
Diabetes haben. „Hier gibt es
jedoch vermutlich eine um-
gekehrte Kausalität“, schil-
dert Stefan Kabisch. Heißt:
Nicht die Süßstoffe verur-
sachten die Krankheit, son-
dern Menschen mit Diabetes
versuchten den Diabetes in
Zaum zu halten, indem sie
anfangen Süßstoffe zu konsu-
mieren.
„Bei den Zuckeraustausch-

stoffen gibt es noch weniger
Forschung, aber es ist schon
klar, dass die Darmflora sich
umstellt“, sagt Stefan Ka-
bisch. Menschenmit Darmer-
krankungen wie Morbus
Crohn oder Reizdarm sollten
also vorsichtig sein.
Kabisch und Böttner schla-

gen vor, den eigenen Zucker-
konsum nachhaltig zu sen-
ken. Die gesündeste Lösung
ist damit also nicht, die Lust
auf Süßes durch Süßungsmit-
tel zu stillen – sondern sie
sich abzugewöhnen.
Hier ist Durchhaltevermö-

gen gefragt. Mal einige Tage
zu fasten, hilft auf Dauer
nicht weiter. „Das Bedürfnis,
Süßes essen zu wollen, muss
man sich langfristig abtrai-
nieren“, sagt Stefan Kabisch.
„Das istmachbar, nicht bei je-
dem und nicht immer gleich
stark, aber es geht.“ tmn

tauschstoffe weniger“, sagt
Stefan Kabisch. Welche der
Stoffe weniger schädlich oder
tatsächlich gesünder sind,
lasse sich mangels ausrei-
chender Forschung nicht sa-
gen.
Die Studienlage ist nicht

eindeutig, die Datenlage lü-
ckenhaft, viele Studien me-
thodisch nicht einwandfrei,
fassen die Experten zusam-
men. „Letztlich ist es eine Ab-
wägung und persönliche Ent-
scheidung, die jeder und jede
selbst treffen muss“, sagt Ka-
trin Böttner. „Die Mehrheit
der Studien konnte zwar kei-
ne Gesundheitsbeeinträchti-

sation (WHO) und die Deut-
sche Gesellschaft für Ernäh-
rung (DGE) geben an, dass
man nichtmehr als zehn Pro-
zent der täglich benötigten
Kalorien in Form von Zucker
aufnehmen soll. Bei einem
Kalorienbedarf von 2000 kcal
wären das 50 Gramm Zucker.
Allerdings betrifft das nur

den freien Zucker. Also der,
der in Produkten oder natür-
licherweise in Honig, Frucht-
säften oder Sirup enthalten
ist. Zucker aus frischem Obst
zählt nicht dazu.
„Zucker ist eindeutig ge-

sundheitlich problematisch,
Süßstoffe und Zuckeraus-

fen es aber auch, jahrzehnte-
lang ohne ihn zu überleben.
Unser Körper ist allerdings
evolutionär darauf trainiert,
Zucker gerne zu essen und
große Mengen zu verwerten.
„Als sich dieses Programm
etabliert hat, gab es lange
Zeit keine Nahrung, deshalb
war es sinnvoll, Fettreserven
anzulegen“, sagt Kabisch.
Heute sieht das anders aus.
Aber unser Belohnungssys-
tem im Gehirn springt im-
mer noch bei jedem Zucker-
reiz neu an.
Eine „gesunde“ Menge Zu-

cker ist schwer festzulegen.
Die Weltgesundheitsorgani-

runter Erythrit (E 968), Sorbit
(E 420) oder Xylit (E 967).
Ihre Süßkraft liegt im Be-

reich von Zucker oder darun-
ter. Sie haben zwar Kalorien,
aber weniger als Zucker. Nur
Erythrit bildet hier eine Aus-
nahme, es hat nämlich keine
Kalorien. „Es wird im Darm
nicht von Bakterien zersetzt,
sondern vollständig resor-
biert und über den Urin aus-
geschieden“, sagt Stefan Ka-
bisch. „Beim Backen zum Bei-
spiel kann man Erythrit ge-
nauso verwenden wie Zu-
cker.“
Allerdings können Zucker-

austauschstoffe in großer
Menge Magen-Darm-Be-
schwerden wie Blähungen
oder Durchfall hervorrufen.
„Die individuelle Toleranz ist
unterschiedlich, das sollte
man wissen, weil man seine
Beschwerden eventuell gar
nicht darauf zurückführt“,
sagt Katrin Böttner.
Doch sind all diese Stoffe

eine gesündere Alternative
zu Zucker? Ganz von vorn:
Wer Bilanz über seinen Zu-
ckerkonsum zieht, muss
nicht nur den Industriezu-
cker einbeziehen, der Lebens-
mitteln zugesetzt wird. Ne-
ben Obst enthalten auch zum
Beispiel Honig oder Agaven-
dicksaft natürlicherweise
den süßen Stoff. „Das ist
ebenfalls flüssiger Zucker, ge-
sundheitlich also kaum an-
ders einzuordnen als der In-
dustriezucker“, sagt Kabisch.
Zucker ist zwar ein energie-

reicher Nährstoff, wir schaf-

Süßungsmittel: Das ist der
Oberbegriff, unter dem
sich sowohl Süßstoffe als
auch Zuckeraustauschstof-
fe versammeln. Was macht
sie jeweils aus – und kön-
nen sie eine gesündere Al-
ternative zu Zucker sein?

Süßstoffe sind hoch potent,
das heißt um ein Mehrfaches
süßer als Zucker. „Chemisch
gesehen sind sie eine bunte
Palette von Substanzen, un-
terschiedlich konstruiert und
verschieden in ihrer Wir-
kungsweise“, sagt Stefan Ka-
bisch von der Klinik für Endo-
krinologie und Stoffwechsel-
medizin an der Berliner Cha-
rité. Manche schmecken so-
gar bitter. Einige werden im
Darm aufgenommen, andere
wiederum nicht.
„Im Vergleich zu Zucker

haben Süßstoffe den Vorteil,
dass sie keine Karies verursa-
chen und keine Kalorien ha-
ben“, sagt Katrin Böttner von
der Verbraucherzentrale
Nordrhein-Westfalen. Zwölf
Süßstoffe sind derzeit in der
EU zugelassen, darunter Ace-
sulfam K (E 950), Aspartam (E
951), Cyclamat (E 952) oder
Saccharin (E 954) sowie Ste-
violglycoside aus Stevia (E
960a). Zuckeraustauschstoffe
hingegen sind Zuckeralkoho-
le. „Chemisch sind sie alle
ähnlich aufgebaut“, sagt Me-
diziner Kabisch. In der EU
sind derzeit acht Zuckeraus-
tauschstoffe zugelassen, da-

Was genau steckt drin? Süßungsmittel müssen auf der Zutatenliste gekennzeichnet wer-
den. FOTO: BENJAMIN NOLTE/DPA-TMN

Aktueller denn je
Die Vor- und Nachteile der Flächenheizung

lohnt sich häufiges Umschal-
ten nicht“, so Wagnitz. „Am
besten ist es, die Flächenhei-
zung in einem sparsameren
Betrieb durchlaufen zu las-
sen.“ Eine Nachtabsenkung
der Temperaturen sei aber
möglich.
Was angesichts der sich

häufenden sehr heißen Som-
mer nicht zu unterschätzen
ist: Mit einer Wärmepumpe
können Flächenheizungen
denWohnraumauch kühlen.
Zwar senken sie die Tempera-
turen nicht so stark wie ein
Klimagerät. „Aber um zwei
bis drei Grad kann man den
Fußboden damit schon he-
runterkühlen“, sagt Matthias
Wagnitz.
Wichtig ist, diesen Modus

nicht erst zu aktivieren,
wenn das Gebäude schon auf-
geheizt ist. „Wird die Küh-
lung vorausschauend einge-
stellt, ist sie angenehm und
komfortabel – ohne Zug und
Luftbewegung“, so Axel
Grimm. tmn

Fenster zum Kühlen öffnen“,
erklärt Stefan Materne.
Der Energieberater findet

aber,man kann sich auf diese
Besonderheit der Flächenhei-
zung einstellen. „Es hilft, ein
wenig auszuprobieren, wann
man abends am besten mit
dem Absenken der Tempera-
turen beginnt und wann die
Heizung morgens wieder
hochgefahren werden sollte,
um angenehme Temperatu-
ren zu haben.“
Matthias Wagnitz erklärt:

„Wie schnell sich die Tempe-
ratur anpasst, hängt von der
Speichermasse ab, die die
Rohrsysteme erwärmt.“ Die
Heizrohre werden in den
Estrich eingebettet, der sich
vergleichsweise langsam er-
wärmt oder abkühlt. Je nach-
dem, wie stark die Estrich-
schicht ist und wie nahe die
Rohre unter dem Fußboden
liegen, ist die Absenkung
oder die Aufheizung langsa-
mer oder schneller spürbar.
„In den meisten Fällen

heizungen nachrüsten, wenn
Platz für einen Fußboden-,
Wand- oder Deckenaufbau
ist. Allerdings können Flä-
chenheizungen in Gebäuden,
die weniger gut gedämmt
sind, ihr Potenzial nicht voll
entfalten. Dort werden meist
höhere Vorlauftemperaturen
benötigt, so dass die Heizung
mehr Energie verbraucht.
„Aber auch dort sind sie im-
mer noch effizienter als Heiz-
körper“, sagt Axel Grimm.
Es gibt einen Nachteil: Flä-

chenheizungen wird oft eine
gewisse Trägheit nachgesagt.
Es braucht eine längere Zeit,
bis sie nach dem Einschalten
die gewünschte Temperatur
erreichen. Bei wärmeren Au-
ßentemperaturen und star-
ker Sonneneinstrahlung pas-
sen sie sich nur langsam an.
Sie lassen sich auch nicht so
leicht herauf- oder herunter-
regulieren wie Radiatoren.
„Wird es dann zu warm, geht
kostbare Raumwärme verlo-
ren, wenn die Bewohner die

tes Traumpaar für eine wirt-
schaftliche Heizung“, sagt
Axel Grimm. Denn Flächen-
heizungen brauchen viel ge-
ringere Vorlauftemperaturen
als Heizkörper, da der gesam-
te Boden als Heizfläche ge-
nutzt wird. So kommen sie
mit maximal 35 Grad aus,
während konventionelle Sys-
teme mit Heizkörpern 55 bis
70 Grad benötigen.

In gut gedämmtenHäusern
laufen die Flächenheizungen
am effizientesten, denn hier
ist der Energiebedarf sehr ge-
ring. „Im Neubau sind Flä-
chenheizungen schon Stan-
dard“, sagt Stefan Materne,
Energieexperte beim Ver-
braucherzentrale Bundesver-
band. „Am häufigsten wird
eine Warmwasserfußboden-
heizung installiert.“
Aber auch in Bestandsge-

bäuden lassen sich Flächen-

cher Behaglichkeit um zwei
Grad Celsius reduziert wer-
den“, sagt Axel Grimm, Ge-
schäftsführer des Bundesver-
bandes Flächenheizungen
und Flächenkühlungen. „Das
spart etwa zwölf Prozent
Energie.“
Wie viel Energie sich mit

einer Flächenheizung aber
tatsächlich einsparen lässt,
hängt wesentlich vom Auf-
wand ab,mit demdie Energie
erzeugt wird. „Der Heizung
ist es egal, woher die Wärme
kommt, sie funktioniert mit
jedem Energieträger“, sag
Matthias Wagnitz von Zen-
tralverband Heizung Sanitär
Klima. „Die entscheidende
Frage ist, wie effizient kann
ich die Wärme erzeugen?“
Hier liegt die Wärmepum-

pe als kombiniertes Niedrig-
temperatursystem in der Re-
gel vorn. Denn sie gewinnt
kostenlose Wärme umwelt-
freundlich aus dem Erdreich
oder der Umgebung.
„Wärmepumpe und Flä-

chenheizung sind ein absolu-

Mit wenig Energie viel Be-
haglichkeit erzeugen – das
könnenFußboden-,Wand-
und Deckenheizungen.
Ihre Strahlungswärme
empfindenvieleMenschen
dazu als angenehm. Wei-
teres Plus: Diese sogenann-
ten Flächenheizungen sind
unsichtbar verlegt. So ist
der Gestaltungsspielraum
in den Zimmern größer als
er bei Anlagen mit Heiz-
körpern ist.

Flächenheizungen geben
die Wärme – anders als Heiz-
körper – über eine große Flä-
che ab. Dadurch werden die
Räume gleichmäßig erwärmt
und die Heizungen können
oft mit geringeren Tempera-
turen betrieben werden.
„Die übliche Raumlufttem-

peratur von 22 Grad Celsius
bei einem konventionell be-
heizten Gebäude kann durch
eine Flächenheizung bei glei-

Die Flächenheizung liegt verborgen im Boden – und strahlt darüber eine angenehme Wär-
me aus. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Nur beim Einbau ist sie zu sehen: Die Fußbodenheizung verschwindet danach unter einem
Estrich. FOTO: ALEXANDER LUDWIG/DPA-TMN

Standard im Neu-,
machbar im Altbau


